
Brilagezu Nr 265 des
Die Eiſenbahnkataſtrophe bei Offenbach anivein fre meldete obwohl der Zug noch vor dem Blockſignal

Ein furchtbares Eiſenbahnunglück dem acht Perſonen zum Opfer
allen ſind hat ſich wie wir im Telegrammtheil der geſtrigen Nummer
eits meldeten am Donnerstag Abend auf der Strecke MühlheimOffen

bach der Linie Berlin Frankfurt a M durch den Zuſammenſtoß des
Lokalzuges Hanau Frankfurt und des Berliner Zuges ereignet Ein
Spezialberichterſtatter des Frkf Gen Anz berichtet vom Schauplatze der
entſetzlichen Kataſtrophe Folgendes

Die Stelle wo der Zuſammenſtoß erfolgte iſt ſobald Nebel herrſchteine furchtbar gefährliche Der Nebel jener ſchrecklichſte Feind der en

bahner quillt dann aus dem feuchten Wieſengrunde welcher zwiſchen dem
Maine einerſeits und dem Walde andererſeits gelegen iſt in dicken Wolken
empor und verſperrt jede Ausſicht So war es auch in der Unglücks
nacht bei hellem Wetter hätte das Unglück nicht paſſieren können Die
Führer konnten die Hand nicht vor den Augen ſehen und der Lokomotiv
führer des ankommenden Perſonenzuges konnte auch die Lichter des vor
ihm haltenden Zuges nicht gewahr werden Thatſächlich ſah er erſt im
Moment des Zuſammenſtoßes daß die Strecke nicht frei war Ueber die
Urſache des Anhaltens des Zuges kurſieren die verſchiedenſten Gerüchte
nach dem einen ſoll eine Achſe heiß gelaufen ſein nach dem andern ſoll
der Führer inne geworden ſein daß er ein Signal überfahren habe allein
das alles ſind bis jetzt nur Vermuthungen über welche erſt die Unter
ſuchung Klarheit bringen kann

An der Unfallſtelle ſah es früh noch entſetzlich aus Eine dichte
Menſchenmenge umſtand den Schauplatz der grauſigen Vorgänge welche
fich in dem Dunkel der Nacht abgeſpielt hatten Gerade wurden die
Trümmer der beiden Wagen von einer Lokomotive fortgezogen Die
eiſernen Gerippe waren brandgeſchwärzt und angeſchmolzen die dicken
Eiſenblechplatten der Wände waren verbogen wie Kartenblättchen und roth
von Gluth und Feuer Das Trümmerfeld war von Beamten und Polizei
abgeſperrt die noch eifrig nach Fundſtücken und Leichenreſten ſuchten Die
helle Sonne lachte wieder auf die herbſtliche Flur hernieder die noch vor
wenig Stunden von markerſchütternden Todesſchreien durchgellt worden
war Unmittelbar nach der Kataſtrophe müſſen ſich furchtbare Scenen ab
geſpielt haben Man höre nur die Augenzeugen Schaffner Harſche aus
Berlin 57 Jahre alt verwundet an Kopf und Bruſt erzählte Jch war
erade im Korridor des letzten Zugwagens in welchem weil es ein

Nichtraucher und Frauenwagen war meiſtens Damen ſaßen Jm aller
hinterſten Abtheil ſoll ein junges Hochzeitspärchen aus Nord
deutſchland geſeſſen haben das zu den erſten Opfern zählte Auf
einmal vernahm ich ein furchtbares Krachen und erhielt im ſelben
Augenblick einen heftigen Schlag gegen den Kopf der mich be
täubte Dann weiß ich von nichts mehr als daß ich zwiſchen
brennenden Trümmern lag als ich erwachte und daß mich jemand
am Arm faßte und mir in die Ohren ſchrie ich ſollte mich retten der
Wagen brenne Mit Mühe ſchleppte ich mich aus dem Bereich der
brennenden Trümmer in denen es entſetzlich ziſchte knatterte ſchrie und
jammerte Man blickte inmitten des undurchdringlichen Nebels in eine
ſchwälende Feuermaſſe wie in einen Höllenſchlund Es war ein furchtbares
Durcheinander Dabei ging von dem Brande eine ſolche Hitze aus daß
man weit weg gehen mußte um es aushalten zu können Durch Gluth
und Nebel ſah man herzzerreißende Scenen Aus den Coupefenſtern der

Wagen ſtreckten Frauen die Hände heraus und ſchrien entſetzlich um
Hülfe Aber Niemand konnte ſie retten weil die Hitze zu groß war und
weil die Trümmer der Wagen auch ihre unteren Gliedmaßen eingezwängt
hatten So brachten ihre entſetzlichen Todesſchreie keine Hülfe ſie kamen
langſam in der Hitze und in den Flammen um Bald kam die Feuerwehr
von Mühlheim Bürgel und Offenbach an deren vereintem Bemühen es
ſchließlich gelang des Feuers ſoweit Herr zu werden daß man hinzu
konnte Das etwa aus den Schilderungen des Schaffners der ſelbſt
am Kopfe erhebliche Verletzungen erlitten hatte Der Unglückliche noch
wußte er nicht daß ſein eigener Sohn unzweifelhaft in den Flammen
umgekommen war Auch dieſer hatte ſich in dem letzten D Wagen be
funden und man hat nichts mehr von ihm gehört Ein gleiches Schickſal
erlitt die Aufwartefrau dieſes Wagens Auch ſie iſt in den Trümmern
verbrannt Herr Hauptlehrer Franck ans Mühlheim a M war einer der
erſten welche an die Unglücksſtelle geeilt waren Aber bei ſeiner Ankunft
war das Schrecklichſte ſchon vorüber die furchtbaren Schreie in den
brennenden Trümmern waren ſchon verſtummt die Opfer waren ſchon zu
Aſche verbrannt Er kam gerade hinzu als die Dächer der beiden Wagen
einſtürzten und als die Feuerwehren mit ihrer Arbeit begannen Das
Militär kam dann auch bald an und ſperrte den Platz ab um Dieb
ſtähle c zu verhindern Auch an den Aufräumungsarbeiten nahmen die
Soldaten theil ſie brachten die verkohlten Leichenreſte auf Bahren nach
dem Offenbacher Friedhofe Hier wurde ein verkohlter Arm aus den
rauchenden Balken hervorgezogen dort ſtieß ein Mann mit dem Spaten
auf die zermalmten und verkohlten Ueberreſte eines menſchlichen Kopfes
ein anderer zog ein glimmendes Frauengewand über und über mit Blut
beſudelt und an dem noch Fleiſchtheile hingen aus den Flammen kurz
es war ein entſetzlicher Anblick So erzählte Hauptlehrer Franck Ein
Pafſſagier aus Schweden erzählte Nachdem wir Station Hanau ver
laſſen hatten hielt unſer Zug mehrmals an oder fuhr doch wenigſtens
ganz langſam wahrſcheinlich weil der Lokomotivführer die Signallichter
nicht erkennen konnte Kurz vor Offenbach als der Zug wieder ganz
langſam fuhr erfolgte auf einmal ein heftiger Stoß Unſer Coupée in
dem ſich außer mir noch mein Vater und ein Ruſſe befanden wurde wie
eine Streichholzſchachtel zuſammengedrückt Merkwürdiger Weiſe ſchien
Niemand von uns verletzt doch konnten wir den engen Raum
nicht verlaſſen da die Thür ganz mit der Wagenwand
zuſammengeſchoben war und nur unten einen engen Spalt
ließ Finige Sekunden nach dem Stoß erfolgte eine heftige Gas
exploſion und im Nu brannte auch die Decke unſeres Wagens Mit ver
einten Kräften gelang es uns nun den Spalt ſo zu erweitern daß wir
nacheinander uns durchzwingen und ſo ins Freie retten konnten Dieſe
Darſtellung illuſtriert ſo recht die gefährliche Konſtruktion der Wagen
die im Falle eines Unglücks zur reinen Mauſefalle werden Jn dem
Coupee neben uns befanden ſich mehrere Damen die auch dort eingezwängt
waren Aber ſchon hatten die Flammen den ganzen Waggon ergriffen
ſo daß an eine Hilfe nicht mehr zu denken war Jhr Stöhnen und ihre
Hilferufe gellten ſchauerlich durch die finſtere Nacht Der dichte Nebel ver
hinderte übrigens daß man einen Ueberblick über die Situation gewinnen
konnte Man ſah nur eine von dichtem Qualm umgebene Feuermaſſe
aus deren Kern ſchaurige Hilferufe erſchollen Sie wurden immer leiſer
und hörten ſchließlich ganz auf Nach etwa einer halben Stunde kam
der Hilfszug von Offenbach an und wir wurden nach Frankfurt befördert

Ein Arbeiter machte ähnliche grauenhafte Mittheilungen Er ſah an
den Theilen der beſchädigten Perſonenzugsmaſchine einen menſchlichen
Körper hängen noch konnte man erkennen daß der Unglückliche eine
Mütze von Pelz auf den Kopfe getragen haben müſſe aber der
ganze Körper war weiß wie bereift Als man ihn anrührte zerfiel
er zu Staub verbrannt und verkohlt Auf dem Friedhofe zu
Offenbach ſammelte ſich Vormittags eine große Menſchenmenge
doch hatte Niemand zu dem Leichenhauſe Zutritt in welchem
die Ueberreſte der Getödteten aufbewahrt wurden Das war ein gar
trauriger Anblick Verkohlte Knochen angebrannte Kleidungsſtücke ver
ſtümmelte Gliedmaßen waren die einzigen Reſte der Unglücklichen die
einen ſo furchtbaren Tod gefunden hatten Es hieß ein Kaufmann aus

Mainz habe an einem Stück Kleiderzeug ſeine Frau erkannt doch war
Genaueres darüber nicht zu erfahren Sonſt iſt bis zur Stunde noch
keine Leiche agnosziert Meiſtens werden die Verunglückten Frauen ge
weſen ſein außerdem ſchließt man nach einzelnen Spuren daß ſich ein
Offizier unter den Verbrannten befunden haben ſoll Schwerverletzt ſind
nur ganz wenige Perſonen Außer dem Schaffner Harſche iſt der
Schaffner Kock verletzt auch der Heizer des Perſonenzuges ſoll zu Schaden
gekommen ſein Von den Paſſagieren haben die Jnſaſſen des zweitletzten

Zug Wagens meiſtens leichtere Verletzungen davongetragen ſie ſind ge
rettet worden büßten aber ihr ſämmtliches Gepäck ein Bekannt geworden
ſind von Verletzungen eine Frau Kommerzienrath Lohfe aus Berlin die
bier im Frankfurter Hof untergebracht wurde ferner ein Herr aus Ruß
land Bernardowitſch der gleichfalls dort darniederliegt und Herr
Weinhändler Marx aus Frankfurt der leider recht ſchwer verletzt iſt
Er hat einen Beinbruch und andere Verwundungen erlitten die es ihm
noch nicht ermöglichen über das Unglück ausführliche Mittheilungen zu
machen

Ueber die Urſache des ſchrecklichen Eiſenbahn Unglücks meldet der
Reichsanzeiger daß der Blockwärter telegraphiſch die Stres von

Sonntag den 11 November 1900

AäAAAA Z e
hielt Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten von Thielen iſt von
Berlin nach der Unfallſtelle abgereiſt Auch der vortragende Rath im
Reichs Eiſenbahnamt Geheimer Ober Baurath von Miſani hat ſich an
Ort und Stelle begeben

Gerichts Zeitung
Strafkammer

L Halle 9 November
Eine Ansſchreitung gröbſter Art begingen am 14 Auguſtmehrere Arbeiter unter denen ſich der Arbeiter Rer Eisner beſonders

hervorthat Die Betheiligten hatten in einer Gondel vor der Saalſchloß
brauerei derart Unfug getrieben daß das Fahrzeug umkippte und ſämmt
liche Jnſaſſen ins Waſſer fielen Als ſie die Gondel ans Land gezogen
haiten ging E auf den Denkmalswärter der ſich die Nummer des
Kahnes notierte zu ſchimpfte ihn und ſchlug von Hinkten mit geballten
Fäuſten auf ihn ein Außer 9 Mk Geldſtrafe welcher jeder der Be
iheiligten wegen groben Unfugs zu zahlen hatte wurde E vom Schöffen
gericht wegen Körperverletzung und öffentlicher Beleidigung mit drei
Monaten Gefängniß beſtraft E legte gegen das Erkenntniß Berufung
ein aber ganz ohne Erfolg Denn das Gericht bedauerte nicht auf eine
höhere Strafe erkennen zu können weil ſeitens der Staatsanwaltſchaft
nicht ebenfalls Berufung eingelegt war und verwarf die Berufung

Sittlichkeitsverbrechen Wegen widernatürlicher Unzucht wurden
die Arbeiter Karl Behring und Albert Krüger zu je ſechs Monaten
Gefängniß und zwei Jahren Ehrverluſt verurtheiltVeirug und Urkundenfälſchung Kenntniß der Verhältniſſe
einer Familie benutzte der Arbeiter Guſtav Hartwig aus Meuſchau ſich
10 Mk zu erſchwindeln Er gab ſich als Maler Sommer aus der in
Markranſtädt wohne und gegenwärtig beim Dr Dieck in Zöſchen beſchäftigt
ſei Jhm fehlten zur Lohnzahlung 10 Mk die man ihm leihen möge
Man ſchenkte den Angaben Glauben und gab das Geld Der Erfolveranlaßte H einige Wochen ſpäter den Verſuch zu unternehmen 0

20 Mk zu erlangen Nun wurde aber der Schwindel entdeckt Es lagen
ein vollendeter und verſuchter Betrug in Verbindung mit ſchwerer Ur
kundenfälſchung vor welche das Gericht mit vier Monaten Gefängniß
ahndete

Schöffengericht
Halle 6 November

Widerſtand gegen die Staatsgewalt und Beamteun
beleidigung Der stud jur Kohl beläſtigte am 28 Juni Abends
gegen 15 Uhr in der Delitzſcherſtraße mehrere Frauen Als ejn fremder
Herr ſich der Frauen annahm und K zur Rede ſtellte ſchlug letzterer ſo
fort auf ihn ein Jnfolgedeſſen entſtand ein großer Menſchenauflauf
Der Polizeiſergeant R forderte den Studenten wiederholt auf weiter
zugehen dieſer weigerte ſich aber faßte vielmehr den Beamten an der
Bruſt und ſchrie und tobte dabei Kohl trieb es ſo arg daß er ſchließlich
ſiſtiert werden mußte Seiner Abführung nach der Revierwache ſetzte er
ſolchen Widerſtand entgegen daß er von drei Polizeiſergeanten förmlich
getragen werden wußte Auf der Polizeiwache ſchlug er mit der Fauſt
gegen den Telephonapparat er trat gegen die Thüren und raſte und
tobte ſo daß er von zwei anderen Polizeiſergeanten an den Füßen ge
feſſelt werden mußte Einen der Beamten iitulierte er mit Schafskopf
zu zwei anderen ſagte er Jhr ſchwört oft Eide falſch und macht Euch
dadurch meineidig Weiter drohte er die Beamten dahin zu bringen

wo die Giebichenſteiner hingekommen ſind Der Vertheidiger beantragte
die Freiſprechung des Angeklagten da dieſer ſinnlos betrunken geweſen
ſei Das Gericht verurtheilte denſelben aber wegen des Widerſtandes und
der Beamtenbeleidigung zu 30 Mk und wegen des Unfugs zu 10 Mk

Geldſtrafe
Reichsgericht

Leipzig 9 November
Zwei Polizeibeamte hatten ſich am 12 Juni vor dem Land

gerichte Halle a S wegen Amtsvergehens zu verantworten nämlich die
Polizeiſergeanten Schnelle und Schoch Beide werden der Körper
verletzung im Amte und der widerrechtlichen Verhaftung Schnelle außerdem
der Veleidigung für ſchuldig befunden und jedem von ihnen wurde eine
Gefängnißſtrafe von 5 Monaten auferlegt Jn der Nacht zum 22 Februar
dieſes Jahres ging der angeheiterte stud jur Q durch die Burgſtraße
in Giebdichenſtein ſchlug mit ſeinem Stocke gegen die eiſernen Pfeiler der
Straßenbahn und imitierte zu ſeinem Vergnügen das Bellen eines Hundes
Plötzlich fühlte er ſich von Schnelle am Kragen gepackt und mußte mit
zur Wache gehen da er ſeine Studentenkarte nicht vorzeigen konnte Auf
der Wache fand er in der Taſche ſeine Studentenkarte und übergab ſie
Schnelle der ſie abſchrieb Schnelle rief dann dem Studenten zu er ſolle
gerade ſtehen und Schoch gab dieſem ohne Weiteres eine Ohrfeige Jn

General Anzeigerfür Halle u den Saalkreis

begreiflicher Aufregung warf Q ſeine Mütze auf den Tiſch wo ſie gerade
auf das ſoeben don Schnelle angefertigte Schriftſtück fiel Die Folge
davon war daß er auch von Schoch geohrfeigt wurde und zwar zweimal
Obwohl ſeine Perſönlichkeit nunmehr dekannt war wurde Q in eine Zelle
eſperrt wobei er Stöße in das Genick und Tritte in die Kniekehlen erhielt
inige Zeit ſpäter wurde er wieder herausgeholt und die Angeklagten

verlangten von ihm die Angabe der Perſonalien ſeines Begleiters auf dem
Gange durch die oben erwähnte Straße Da er dazu nicht im Stande
war gab Schoch ihm abermals eine Ohrfeige und warf ihn auf einen
Stuhl Schnelle fragte ihn nun warum er ſich hinſetze gab ihm gleich
falls eine Ohrfeige und titulierte ihn Hund und Schwein Erſt am
andern Morgen 5 Uhr wurde Q wieder in Freiheit geſetzt Die
Angeklagten ſuchten ihr Gebahren durch die Behauptung zu rechtfertigen
daß O ſich ungebührlich benommen habe Dies würde aber wenn ihre
Behauptung der Wahrheit entſpräche nach der Anſicht des Gerichtes die
Angeklagten nicht zur Mißhandlung des Studenten berechtigt haben
Seiner Abführung hat ſich Q nicht widerſetzt alſo aus dieſem Anlaſſe
konnten die Angeklagten keine Berechtigung für ihr Vorgehen ableiten
Die Abführung ſelbſt war ungeſetzlich Als Motiv für die Mißhandlung
hat das Gericht die Thatſache ermittelt daß die Angeklagten ſich über s
nicht allzu ehrerbietiges Benehmen geärgert haben Die vorläufige
Feſtnahme war gerechtfertigt weil Q ſich nicht ſofort legitimieren konnte
aber nachdem er die Karte gefunden und vorgezeigt durfte er nicht mehr
feſtgehalten werden Der Einwand der Angeklagten ſie hätten Q nur in
Schutzhaft nehmen wollen weil ſie ihn für ſo detrunken hielten daß ſie
fürchten mußten er würde in der Freiheit Schaden an ſeiner Geſundheit
leiden oder neuen Lärm auf der Straße verurſachen wurde vom Gericht
als unbegründet angeſehen Q ſei keineswegs in ſolchem Grade betrunken
geweſen denn er habe ſich ſpäter aller Einzelheiten des Vorfalls noch
genau erinnert Einen Betrunkenen ſo heißt es weiter im Urtheile hole
man auch nicht nach kurzer Zeit nochmals aus der Zelle ſondern man
laſſe ihn ruhig ausſchlafen Zum Schluß wird dann im Urtheil noch
ansgeführt daß die Angeklagten an Q ihren Aerger auslaſſen und ihn
ſchikanieren wollten weil ſie wußten daß ſie es mit einem Gebildeten zu
thun hatten Die Reviſion der beiden Angeklagten wendete ſich in
der Hauptſache gegen die unanfechtbaren Feſtſtellungen und wurde vom
Reichsgerichte verworfen

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle N

Eheſchließung 9 November Der Handarbeiter Ernſt Richter und
Emilie Meinhardt geb Dammköhler Breiteſtraße 12

Geboren 9 November Dem Arbeiter Karl Neundorf ein S Otto
Trothaerſtraße 785 Dem Handſchuhmacher Wilhelm Sonnemann ein S
Willy Fleiſcherſtraße 33 Dem Fabrikarbeiter Jacob Jarysz ein S
Walther Reilſtraße 27

Geſtorben 9 November Des Handarbeiter Wilhelm Helmert S
Hermann 1 Trothaerſtraße 37 Die Kindergärtnerin Minna Cſchke
20 Herrenſtraße 14
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Marktbericht
Sonnabend den 10 November

Eier pro Mandel 1,10 1,20 Mk Aepfel pro Mandek 020 0,75 M
Butter pro Pfund 110 140 Birnen pro Mandel 0,20 0,50

n pro Liter 0,08 Pflaumen pro Liter 0,15artoffeln 5 Liter 23 0,25 Tomaten pro Stück 0,05 0,08
Bliumenkohl pro Stück 0,10 0,80 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 30
Wirſingkohl pro Stück 0,05 0,08 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
Weißkohl pro Stück 0,05 0,15 Junge Gänſe p Stüch 3,50 5,00
Rothkohl pro Stück 9,10 209 W pro Stück 150 2,25
Braunkotl pro Stück 0,03 0,05 ühner pro Stück 150 00
Sellerie pro Stüch 0,05 0,08 Tanben vro Paar 0980 080
Kohlrabi 2 Stück 0,05 Haſen pro Stück 2,75 50
Mohrrüben pr Mandel 0,08 0,10 Kaninchen pro Stück 90 1,10

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Von irzdichen Autorliäten glänzende Ew
un enleide folge erzielt mit Sanatogen

Zo haben in Apotheken and Drogeries

Bauer Cie Berlin 80 16

Auskunſtel Bärgel für Jn u Ausland ca 325 Vereine
und Geſchäftéſtellen Jn HnlIe a Poſtſtraße 18 I
Vorausſichtliches Wetter am II und 12 November 1900

Bei Weſt und Nordweſtwind mäßig warmes Wetter zeit
toeiſe aufheiternd etwas Regen

F 17 Ziehung der 4 Klaſſe 203 Kgl Preuß Follerie 0347 681 83 3000

x 7 s 155 268 7522 191 so 12

3000 30 812 30

300 52 3 711 92 91ne
Vom 20 Oktober bis 12 November 1900 Nur die Gewinne Aber 220 M ſind den

betreffenden Nummern in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

8 November 1900 nachmittag
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Gesellschafts und Trauanzüge
Joppen und Bursehen Anzüge
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e Auf Abzahlung S
mit 3 Mk Amahlung

Anzahlung Paul
Anzahlung

Anzahlung

Anzahlung

Anzahlung

Anzahlung I u 2 Dtage
10 Minuten vom Bahnhof entfernt

S
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11 November

Sommer
Abzahlungs Gesohäft

14 Leipeigerstrasse 14
er

otographie
Atelier Vrban luib Gg Maurer

Leipzigerstr 87 Kaufhaus Elkan
De I2 Visitbülder und 1 Cabinet 4 NMark

12 Cabinetbilder 9 Mark
verdienen ein Vermögen durch den Kauf uns
TProecken Plätt u Glünzmasehine Hand u
Kraftbetrieb Gas u Petrol Heizung Universal
maszehbine f sämmtl glatte Wäsehe Kragen u

Restaurants
Mansehetten 600 Stück verkauftPrivate Rumseh Hammer Forst Lausitz

Amtliche Bekanntmachungen

Bekannkmachung
Die Beſtimmung des J 9 des Regulativs vom 8 Auguſt 1835 betreffend die

ſanitäts polizeilichen Vorſchriften bei anſteckenden Krankheiten nach welcher
Ferzte Familienhäupter Hans und Gaſtwirthe

bei Vermeidung der Beſtrafung verpflichtet ſind von anſtechenden Krankheiten der
PolizeiVerwaltung unverzüglich Anzeige zu erſtatten wird hierdurch mit dem
Bemerken in Erinnerung gedracht daß dieſe Anzeigen ſchon zu erſtalten ſind wenn der
Verdacht einer anſteckenden Krankheit vorliegt

Halle a den 5 November 1900
Der Oberbürgermeiſter

Bekanntmachung
Auf Grund des S 1 der Straßenpolizei Verordnung vom 5 Juli 1893 wird der

zwiſchen Ludwig Wucherer und w belegene Theil der
Göbenſtraßße vom J December ds Jrs ab der regelmäßigen Reinigung
unterworfen Von dieſem Tage ab iſt feder Eigenthümer eines an den Straßentheil an
grenzenden bebauten oder unbebauten Grundſtücks verpflichtet die Straßenreinigung nach
den Vorſchriften der S 1 bis 6 der genannten Verordnung auszuführen

Halle a den 8 November 1900
Die PolizeiVerwaltung

Ausſchreibung
Die Herſtellung von Thonrohrkanälen in der Jakob und Fertram

ſtraße ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Mittwoch den 14 November Vormittags 10 Ahr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 8 November 1900
Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder Kinder ſodaß dieſen

aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung reſp Pflegegeld gezahlt werden muß
1 Arbeiter Robert Wilk geb am 18 September 1874 zu Teuchern

Maler Franz Roder geb am 1 März 1862 zu Silbigß
Arbeiter Hermann Stock geb am 209 Oktober 1858 zu Kattowitz
Arbeiter Heinrich Pabſt geb am 2 Februar 1869 zu Unterteutſchenthal
unverehel Loniſe Berghoff geb am 12 September 1867 zu Halle a S
Schloſſer Otto Gehrmann geb am 19 Oktober 1877 zu Elbding
Arbeiter Ernſt Jäckel geb am 8 Juli 1872 zu Halle a S
Zimmermann Karl Unbenannt geb am 25 Januar 1863 zu Artern
Arbeiter Wilhelm Herrmaun ged am 3 Februar 1846 zu Morl

10 Arbeiter Albert Schmidt geb am 17 September 1856 zu Groß Breitenbach
11 geſ Helene Bolle ged Vohne geb am 28 Juli 1863 zu Olvenſtedt
12 Muſiker Albert Franke geb am 18 November 1858 zu Lodersleben
13 Arbeiter Auguſt Stephan geb am 6 Januar 1847 zu Cönnern
14 Knecht z Weſaoleck
15 verehel Anionie Weſoleck geb Lesniewski geb am 9 Mai 1869 zu Uſtaſchavo
16 Arbeiter Friedrich Franke geb am 29 Februar 1844 zu Halle a S
17 Arbeiter Hermann Wittling geb am 9 December 1854 in Merſeburg
18 Arbeiter Ernſt Kellner geb am 16 April 1843 zu Laucha a U
19 Handarbeiter Karl Wächter geb am 5 Auguſt 1863 zu Rabaßtz
20 Arbeiter Friedrich Gebaner geb am 10 Februar 1864 zu Freiwaldau
21 geſch Aung Anguſte Klingner gen Richter geb Zſchöckel geb am 2V Januar

1859 zu Merſeburg
22 unverehel Pauline Lemke geb am 7 Auguſt 1867 zu Bitterfeld
23 Schneider Robert Näſer geb am 4 Juni 1846 zu Chemnitz
24 Former Karl Vecker geb am 5 März 1857 zu Merſeburg
25 Handarbeiter Julius Labes geb am 2 September 1885 zu Giebichenſtein

Wir ditten um Mittheilung der Aufenthalte der Genannten
Halle a den 10 November 1900

Die Armen Direktion

PerdingungDie Maler und Anſtreicher Arbeiten für den Tenbau des Eiſenbahn
Direktionsgebäundes zu Halle a Saale ſollen vergeben werden

Die Verdingungsunterlagen einſchließlich Zeichnungen können im Baubureau für
den Neudaun des Fiſenbahndirektionsgedändes in Halle a Saale verlängerte Straße

Am Bahnhof werktäglich von 3 Uhr eingeſehen oder gegen porto und bdeſtellgeld
freie Einſendung von 1 4 40 4 ohne Zeichnungen oder 8 20 mit Zeichnungen
von unſerem techniſchen Bureau hier Merſeburgerſtraße 161 Zimmer 83 portopflichtig
bezogen werden Briefmarken werden nicht angenommen

Verſchloſſene und mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind an das
obengenannte Baubureau gebührenfrei einzuſenden bis ſpäteßens zum

Dienstag den 4 December d Irs Vormittags 11 Ahr
zu welcher Zeit ebendaſelbſt die Orffnung der eingegangenen Angebote in Gegenwart der
etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird

Zuſchlagsfriſt 3 Wochen
Halle a Saale den 6 November 1900

ßnigliche Eiſenbahndirektien

Iattanstalten

Staude

h

Pütter

Bekannkmachung
Die in hieſiger Stadt aufhäktigen ſchifffahrttreibenden Wilitärpfſichtigen werden

J J die Anmeldungen zur Stammrolle im Militär Bureau Schmeer
raße 1 H dis zum 1 k Mts zu bewirken damit eventl die Vorladung zu der am

14 December er in Cönnern ſtattfindenden Schiffermuſterung erfolgen rechtzeitig kann
Halle a den 7 November 1900

Der CivilPorſttzende der Erſatz Commiſſion der Stadt Halle a S
Staude

Zwangs Verſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Stadt und Flur Alsleben be

legenen im Grundbuche von Stadt Alsleben Haushypothekenbuch Band VII
Blatt 180 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des
Georg Wilhelm Gottlieb ydanz eingetragenen und bisher als Gärtnerei be
wirthſchafteten Grundſtücke

Nr 1 Gemarkung Alsleben Gebäudeſteuerrolle Nr 244 Grundſteuermutterrolle
Nr 183 ungetrennte Hofräume Bernburgerſtraße 37 Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarten Stallgebäude Scheune Waſchhaus Gewächshaus Nutzungswerth 348 4
im Jahre 1895

Nr 2 Gemarkung Alsleben Gebäudeſteuerrolle Nr 374 Grundſteuermutterrolle
Artikel 133 ungetrennte Hofräume Bernburgerſtraße 36 Wohnhaus mit Hofraum
Stallgebäude 192 Nutzungswerth im Jahre 1895

Nr 3 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 6 Parzele 10 Plan Nr 222 Acker
von 8 ar 40 qm mit 0,59 Thaler Reinertrag

Nr 4 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 7 Parzelle 41/12 Garten vor der
Stadt Garten von 10 ar 70 qm mit 2,52 Thaler Reinertrag

Nr 5 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 7 Parzelle 42/13 Garten vor der
Stadt Garten von 8 ar 20 qm mit 1,92 Thaler Reinerttag

Nr 6 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 6 Parzelle 7 Plan 220 Acker von 7 ar
90 qm mit 0,56 Thaler Reinertrag

Nr 7 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 6 Parzelle 15 Plan 227 Acker von
10 ar 50 po mit 0,74 Thaler Reinertrag

Nr 8 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 6 Parzelle 50 Plan 200 Acker von
7 ar 90 qm mit 1,24 Thaler Reinertrag

Nr 9 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 4 Parzelle 151/59 Plan 744 Acker
von 42 ar 60 qw mit 5,01 Thaler Reinertrag

Nr 10 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 5 Parzelle 16884 a d e Plan 279
Acker von 51 ar mit 6,81 Thaler Reinertrag

Nr 11 Gemartung Alsleden Kartenblatt 7 Parzelle 40/12 Garten vor der
Stadt Garten 12 ar 50 qm mit 2,94 Thaler Reinertrag

Nr 12 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 2 Parzelle 86 Plan 467 Garten
von 30 ar 90 qm mit 7,26 Thlr Reinertrag

Nr 13 Gemarkung Alsleben Kartendlatt 1 Parzelle 49 Plan 508 a a d Acker
83 ax 20 qm mit 17,98 Thlr Reinertrag

Nr 14 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 4 Parzelle 17 Plan 70 Acker 63 ar
30 qm mit 4,46 Thlr Reinertrag

Nr 15 Gemarkung Alsleben Kartenblatt 2 Parzelle 89 a d Garten u Plan
Nr 514 31 ar 40 qw mit 7,88 Thlr Reinertrag

Nr 16 Gemarkung Alsleben Kartendlatt 2 Parzelle 87 a d Plan Nr 516
Garten 31 ar 40 qw mit 7,38 Thlr Reinertrag

am 22 Januar 1901 Vormittags 10 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 verſteigert
werden

Alsleben den 6 November 1900
Königliches Amtsg

Atelier Otto Gebharäddt
Gr Ulrichstr 10 Fernsprecher 2072

liefert die besten die haltbarsten die billigsten rVergrösserungen Weihmachtsaufträge
Aufnahme von TFisit bis Lebensgrösse zu jeder Tageszeit

Sonn und VFesttags geölhnet

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeueeeeeeeeeeeeaeeeee h

gen zu beachten
hitte Schaufensteraus

Nächste Woche
Kommen äle bis jetzt angesammelten

Reste wowi Kleider
knappen Mansses an gang

erstaunlich billigen
Preiſen zum Verkauf
Specialhaus

für Seide und Geraer Damen Kleiderstoffe

Paul Eppers
Halle a Grosse Ulrichstrasse f9 18

leiden an h Abmagerun
und Schwindelg
Kurzathmigkeit Herzklopfen Kopfweh
gräne Rückenſchmerzen
ſchwacher Verdauung
hungen Sodbrennen

und das richtige Heilmittel zu ſinde

und franco

Heiſquelle soppard

für Winterbedarf offeriert
Niere

entnommen werden
lephon od Poſtkarte nimmt entgegen

Gut Ruscheshof

Viele Kranke
Angſt

hl Gedächtni 4
t

beſchwerden

tmangel Blä
brechen und

ſiechen oft langſam dahin ohne den
wahren Grund ihrer Leiden zu ahnen

Ein belehrendes Buch mit Krankheitsbe
ſchreibungen verſendet an jedermann gratis

Die Verwaltung der Emma

S Spriſe Kartoffeln

Gordon Bruoe
à Centner 2,50 Mk frei Haus ab Gut
2,25 Mk Proben können im Gutscomptoir
oder bei Herrn F Sattler Goetheſtr 42

Beſtellungen per Te

Schweine Versicherung
5 Mark pro Stück übernimmt der
Hallesche Versicherungs Verein

Wittekindſtraße 442

Billgſte Vezugiquele

Möbel
unter langjähr Garantie

Kleiderſchränke 22 28 35 65 M
Jertikows 35 38 45 75 M

tie 20 28 u 30 M
feilerſpiegel di 12u 16 M
ipsdivans 88 35 45 M

Noquetdivans 55 65 M
erſerdivano 65 u 70 M
aſchendivans 70 85 MEßtiſche 10 12 MAuszirhtiſche 20 60 M

Stegtiſche 9 25 MSalontiſche achteckig
ſehr elegant 88 45 MBuffets 150 165 u 185 M

Trumeraur
89 45 75 M

E mit Matraßen S
f uur 20 24 30 40 45 M

aſchtoiletten 20 390 u 85 M
üchen ſchränke 23 28 85 M
üchentiſche 8 u 10 M
üchenſtühle 2 i Mnrichten 18 22 MTeppiche 6,50 45 MWandbilder 8,50 11 M
gulateure 14 85 M
ühmaſchinen Ia 60 M
En gros en detail

Eigene Werkſtätten
änſiit e ter

Magdeburger Möbel ſager

Julius
Rosenberg

St Alrichftraße 54 I
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Ohne Anzahlung
erhalten meine Kunden sowie nene Känſer welehe in anderen Gesehäften aunt Ahbrahbl bung gekauft babden

Winter Paletots Winter Anzüge
Winter Kragenmäntel Winter Joppen

Kleiderstoffe Damen Confection Möbel sowie Waaren aller Art

L Fichman nanerkannt Altestes grösstes und renommiertestes
Waaren und Möbelhaus dieser Art am Platze

mr Gr Ulrichstrasse 51 Eingang Schulstrasse
6 Läden in den Kaisersaälen

hanz ſche man e eſf t Sürbteig Kreppeln S Unſere
An e nd Geſchmack ſind dieſelben 6al IIIS h e e Puppen u Spiehwaaren

KusstellungR in hochtt Auch bringemeine feinenhörnohen r en
in Erinnerung

Geſüllt 12 Stüct 50 Sſg

welche viele hübſche und hervorragende Neuheiten
aufweiſt wird morgen eröffnet und laden zur geß

S De mit ſeinſter ungefüllt 12 Stück 25 DſgMarnyan Ynf Rehn Hänel m V
Beſichtigung ohne Kaufzwang höflichſt einS und verſchiedenen FS z inS Klooss Boihfoldempfiehlt

Große Ulrichſtraße 57
frendiges Ereigniß

e S S Carl Koch zu nennen Doch wie häufig z derſelbe

e Serrenſtraße 1 Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge

e

pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs

Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der

don ganz beſonderem Nebſt WſönhenWert Hat ſeine Probe J dran ſir die Frau ſchrei
millionenfach deſßanden aus Tauſenden v Dankſchreiben h

Beſtändig wachſende in Briefmarken p Kreuzband

den e S Nachfrage ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin

e Frau A Hein früh Oberhebamme anKräuter Homg kannten und bewädrien der twuigl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Firma C Lack in Tolderg Verlin Oranienſtr 651uderungsmittel Sonte in e ſwinet weige c t wu r t Vers audhau nreies ti ſedlen Uederrsſaend nie Reellität die ganze Welt erodern r

Ah S e Man fordere alen Sedrauchsauweiſung don
ColdergName Etikette und Leweadige ehe weite 7 e Jn l Zu Fet 4 4 ad 222 Sichere Hilfeannt als deſtes wirkſamſtes Linderungs dal e ſeien bei unge und Hals leiden Hußen

für den Monat December
koſtet bei allen Poſtanſtalten und Landbriefträgern
die täglich in 8 großen Seiten erſcheinende reich
haltige Kberale

Berliner

J 2

n o

x

o

hauſten Kitzelduſten wie nedenſtehende e d er re n r SeBluthuſten Ver S verkleinerte ä berg de arm e Jſglekgeng De d ten lebe dechen n S e J nebſt täglichem Familienblatt mit feſſelnden Ere Jene Umdbaldung weiſe Dertſg teien Vaget net 80 Pf zu daden in So zählungen ſowie inſtruktiven Artikeln aus

iſe d S 2 nament au Hau 7drüftigket W S Bor zurück Weidenplan Ecke Friedrichſtr e an r r

wittet bei jeder d t nur in den Apotheken Heiferkeit Lungen und Luftröbrenkatarrh R SFerne R e e e don an äſthma durch Ein GSordel s Kräuter v Sduſten Krampf derem Ausſeden thee Ha e num echter Knöterich Vur

man als unecht Halie dei Max Thee
ibſend huſtenſtil a giedt keinen Hof und Eartenwirth ſchaft SprechſaalW r T e d 2 Jiend teizmildernd e Erſas für die eg Verſand nach auswärts Briefnaſten

anfeuchtend e c cörnenel ſichtspickel 1800 00Geſichtspicke ſegenvärng ca T
and wachen Vertheinerto Addaeng der rothen Verpackung S und Finnen Puſteln Mif deits Kräuter 9träthe Probenummern d d Berlin SWg e Gott u Honig von C Sac n g und allein ſchn el ſicher und raditai r gratis d d Era III t e erh tigen franco ge g Mk 250 Brief n in die über am ut land tn c040 i B ſnene ne an et iehereiem vucde oncell erbreiteten Blatte haden erfahrungsgemäte dlossalen Ertolg

D sDie Schönheitspflege nalé Rathgeder h 2 7Unſchädlichkeit länzende Dank u An 9 T f S Ererkennungsſchr liegen dei Nur direct d ef jn t S funnOtto Reiehel Serſin Eiſenbadnſt Hierdi treh erlaube ich mir die er geb ne m u man doh ich Veue

äw handbank in Bern Vhren Schmucksachen re e a i rn en h
ung Lam en eröffnet habe Meine durch jahrelange Thätigkeit in n n ierten größeren Geſchätten

p und durch eine zweijährige Wirkſamkeit am dieſig en Stadt Theater als Theaterfriſeur
4 liefert ein ſolides Verſandhaus an ſolvente gewonnenen Erfahrungen und prakniſchen Ken je ſezen mi ch in den Stand allen
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Ratten Mäuse
und andere Nagethiere vertilgt schnell
u sicher Freyberg s Delitzsch
Delicia Rattenkuchen

Menschen Hausthieren u Geflügel
unschädlich Man verlange ausdrück

lich Freyberg s Delicia
Rattenkuchen Dose 0,50 u 1
in den Apotheken in Halle und
der VUmgegenct bei Helmbold
Co E Walter Markt Drogerie
E Walther Nacht Moritzzwinger
Herm Stitz Nachf Gr Steinstrasse
Halle a sowie in den meisten
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Mernel Herold
Harmonika Fabrik
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J Weihnachts Ausverkau
ist eröffnet Derselbe bietet Gelegenheit

wirklich gute Waaren ausserordentlich billig zu kaufen

Gr Ulrichstrasse 23

Strümpfe Schirme Pelz Nuffen Baretts Boas und dergl

sehr erleichtert und ist jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung geschüttzt

r

m

chiüſſel und
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und 50 Pfg und nicht mehr das Doppelte
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reiner Accorde iſt vollſtänd

ſchloſſen Verſandt komplet mit Stimmapparat Schule Notenhalter Ring
Carton Einige Notenblätter werden

Kaunt über den fabelhaſt billigen Preis Verzeichnis
und populären Sachen in reichhaltiger Auswahl verſende

Eine elegante 6manualige Aecordzaither liefere comp
ark 3 mannalige für M

per Nachnahme bei der Muſitinſtrumentenfabrik von
Suhr Neuenrade 89

is und

arg ung aus
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80 Man beſtelle direks

Westt

Kein Sohwindeol
Wer diese schönste

Kommelin

Sohneidiger Schnurrbart
lierde eines jeden Mannes noch

nicht besitzt oder das Wachsthum desselben detördern
wiill der gebrauche mein weltderühmtes Bartwuchsmittol

66 Dor Erfolg garantirt In
einigen Woohen

Lage ihnen mittheilen zu können dass Ihr

Erzeugnisses und bittet um Zusendun
ziehen von Robert Husberg Neuenrade No 109

Preis pr Dose Stärke I 29 MK Stärke II 3 AMK, im un
günstigst en Falle Stärke III 5 Mk Porto 20 Pſg Nachnahme

30 Pfg mehr Ein Herr R Gräschel in R schreibt am 25 Aug 1900 Bin in der angenehmen
Kommelin bei mir den besten Erfolg gehabt hatsage Ihnen dafür meinen besten Dank ein Friseur ist ganz verblüufit über die Wirkung lhres

einer Dose Starke III u s w Nur allein echt zu be
Westſalen Bei Nichterſolg Betrag zurück

11 November
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FIartimshörmelhem
C mit feinſter Marzipanfüllung W

von 10 Pfg bis 3 Mk
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J roldene Nedaiſſen

Wichtig für jede Hutter

Milchthermophor
zum vielstündigen Warmhalten der Säuglingsmiloh ohne Feuer
in dem nach Untersuchungen des Directors des staatl hygien
Instituts zu Iamburg Professor Dr Danbar die in der
Milch enthaltenen Bakterien vollständig abgetöätet werden

Steis warme Miloh zur Hand in der Naoht im Kinderwagen und auf Reisen

Deutsche Thermophor Aktiengesellschaſt

Berlin S W 19 SVerkaufsstellen in Halle a Gustav Rensch Fr Baum
gartel Ferd Dehne O Köhler

Nr 265
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Schmeerstrasse

Teller tief und flach

Essig und Oelflaschen
Rachttöpfe

6rössen

Steingut

1 Satz Schüsseln 4 versohiedene

Kinderbecher blau Zwiebelmuster 8

kiesen Baza
empfiehlt

Stück 4 Pf

20

öb J

Rathskellergebäude

zu e sehr Billiqem Preisen
Ccht Porzellan

Teller Rococo Muster

Kuchenteller reizende Decors
Kaffeeservice Otheilig

2 Pf
16

185

Kaffeeservice 9theilig Rococo Huster 2,20

Tassen b Pf
Theekannen für 12 Personen nur 30
Kafleekannen für 12 Personen nur 50

Kerzen Riebeck sches Fabrikat
garantiert 450 Gr 6 u 8 im Paoket 45 Pf

Prospekte gratis und franko
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Dank
Hierdurch ſpreche ich Herrn C G F

Rosenthal Spezialbehandlung nervöſer
Leiden Müncohen Bavariaring 38 mei
nen herzlichſten Dank aus für die ſchnelle
Heilung die ich durch die vorzügliche
briefliche Behandlung des Herrn Rosen
thal erlangte denn furchtbare Kopf
ſchmerzen Magenſchwäche Verdauungs
ſchwäche Erbrechen u Appetitloſigkeit wo
ran ich ſchon ſeit 3 Jahren litt u von
welchem Leiden mir bisher niemand helfen
konnte ſind durch die einfache briofliohe
Behandlung des Hrn Kosonthal in
kurzer Zeit gänzlich verſchwunden u ich
kann nun meinem Berufe wieder mit Freude
nachgehen ich rathe daher jedem Kranken
dringend ſein Leiden dem Hrn Roſenthal
in einem Briefe vertrauensvoll zu ſchildern

Hohendodeleben
bei Magdeburg
4 Sept 1900

A Kuhlmey Lehrerin

A Wegeriech Tuchhandlung
Brüderſtraße 2 dicht an Neunhäuſer 5
hält Sonntags ſein Geſchäft von

i 9 10 u von l 12 1 Uhr geöffuet
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